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Antrag:  Intensivhortgruppen erhalten 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
Zum TOP 17 der Ratssitzung am 28. April 2016 stellen wir folgenden Änderungsantrag:  
 
Auf die Maßnahme 255 der Konsolidierungsliste „Stelleneinsparung durch Auflösung 
der drei Intensivhortgruppen“ wird verzichtet. 
 
Begründung:  

Die drei städtischen Intensivhorte sind besonders wichtig: Hier werden Kinder mit beson-
deren Problemen mit dafür sehr qualifiziertem Personal betreut. Durch die sehr erfolgreiche 
Arbeit wird Kindern der Besuch einer Regelschule ermöglicht. Einigen Kindern wird dadurch 
sogar der spätere Besuch einer Gesamtschule ermöglicht.  
Die qualifizierte Betreuung von Kindern mit Sprachschwierigkeiten, Verhaltensproblemen 
oder Lernschwächen ist nicht durch die schon überlasteten "offenen Ganztagsschulen" auf-
zufangen.  
Benachteiligte Kinder wären durch die Auflösung der Intensivhorte nicht nur die Leidtragen-
den, langfristig führt die Kürzung sogar für die Allgemeinheit zu höheren Folgekosten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Barbara Schmidt 
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Bielefeld, den 20. April 2016 
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